
Beck'sches Mandatshandbuch
Bankrecht

2. Auflage 2019
ISBN 978-3-406-66058-0
C.H.BECK

schnell und portofrei erhältlich bei 
beck-shop.de

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de steht für Kompetenz aus Tradition.
Sie gründet auf über 250 Jahre juristische Fachbuch-Erfahrung durch die Verlage
C.H.BECK und Franz Vahlen.
beck-shop.de hält Fachinformationen in allen gängigen Medienformaten bereit:
über 12 Millionen Bücher, eBooks, Loseblattwerke, Zeitschriften, DVDs, Online-
Datenbanken und Seminare. Besonders geschätzt wird beck-shop.de für sein

https://www.beck-shop.de/becksches-mandatshandbuch-bankrecht/product/13106901?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_13106901&em_src=cp&em_cmp=pdf/13106901
https://www.beck-shop.de/?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_13106901&em_src=cp&em_cmp=pdf/13106901


umfassendes Spezialsortiment im Bereich Recht, Steuern und Wirtschaft mit rund
700.000 lieferbaren Fachbuchtiteln.



  
Druckerei C. H  . Beck 

Rotter/Placzek, Bankrecht       (Beck’sches Mandatshandbuch) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 27.08.2019     

KTRechtsInnen 1 § 1 
___________________________________________________________________________________________ 

  1 

Rotter/Placzek 
Beck’sches Mandatshandbuch 

Bankrecht 
 

Revision KTLinksInnen § 1   
KTRechtsInnen 

 
 
 

1 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Rotter/Placzek, Bankrecht       (Beck’sches Mandatshandbuch) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 27.08.2019     

§ 1 1 KTLinksInnen 
___________________________________________________________________________________________ 

2  

 
 
 
 
 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Rotter/Placzek, Bankrecht       (Beck’sches Mandatshandbuch) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 27.08.2019     

KTRechtsInnen 1 § 1 
___________________________________________________________________________________________ 

  3 

Beck’sches 
Mandats 
Handbuch 

 
 

 
 

Bankrecht 
 

Ansprüche, Verfahren, Strategie 
 

 
 
 

 
 von 

 

Klaus Rotter 
Rechtsanwalt in München 

  
und 

 

Dr. Thomas Placzek 
Rechtsanwalt in Gilching 

Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht 
 

 
 
 

2. Auflage 2019 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Rotter/Placzek, Bankrecht       (Beck’sches Mandatshandbuch) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 27.08.2019     

§ 1 1 KTLinksInnen 
___________________________________________________________________________________________ 

4  

Zitiervorschlag: 
Placzek in Rotter/Placzek BankR § … Rn. … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

www.beck.de 
 
 

ISBN 978 3 406 66058 0 
 

© 2019 Verlag C. H. Beck oHG 
Wilhelmstraße 9, 80801 München 
Druck: Kösel GmbH & Co. KG 

Am Buchweg 1, 87452 Altusried-Krugzell 
 

Satz und Umschlaggestaltung: Druckerei C. H. Beck Nördlingen 
 

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier 
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff) 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Rotter/Placzek, Bankrecht       (Beck’sches Mandatshandbuch) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 15.08.2019     

KTRechtsInnen 1 § 1 
___________________________________________________________________________________________ 

  V 

Revision KTLinksInnen § 1   
KTRechtsInnen 

 

Vorwort 
 
 
Blickt man zurück auf die Geschichte des Bankrechts, so sind die Jahre 1957 und 1988 

bedeutsam. Im Jahre 1957 wurde mit der Gründung des Instituts für Bankwirtschaft und 
Bankrecht an der Universität in Köln das wissenschaftliche Forum für das Bankrecht als ei-
genes Rechtsgebiet errichtet. Spätestens mit der Gründung des XI. Zivilsenats, dem soge-
nannten „Bankrechtssenat“, im Jahre 1988 durch den Bundesgerichthof wurde das Bank-
recht als eigenständiges Rechtsgebiet auch in der Rechtsprechung anerkannt. 

Seit der Erstauflage des Beck´schen Mandatshandbuchs Bankrecht im Jahr 2009 sind 
mittlerweile zehn Jahre vergangen. Aufgrund der zahlreichen und zum Teil grundlegenden 
Änderungen des Bankrechts durch den deutschen und europäischen Gesetzgeber einerseits 
und die Rechtsprechung andererseits haben wir eine umfassende Neuauflage erarbeitet, de-
ren Umfang sich gegenüber der Erstauflage verdoppelt hat.  

Ziel des Buches ist es, die in der Praxis relevanten Themen und Problemstellungen des 
Bankrechts darzustellen und, sofern vorhanden, auf der Basis der höchstrichterlichen Recht-
sprechung des Bundesgerichtshofs die Lösungsansätze auszuführen. Dabei hat auch inter-
temporales Recht Berücksichtigung gefunden, soweit dieses für die aktuelle bankrechtliche 
Praxis immer noch von Relevanz ist. Sofern eine höchstrichterliche Rechtsprechung zu in 
der Praxis relevanten Rechtsfragen noch nicht vorhanden war, haben wir die ober- oder 
landgerichtliche Rechtsprechung und die herrschende Meinung in der Rechtsliteratur her-
angezogen. Durch zahlreiche Fallbeispiele in den einzelnen Kapiteln sollen die in der Praxis 
auftretenden Probleme konkret und anschaulich verdeutlicht werden. 

Das Buch wendet sich nicht nur an den täglich im Bankrecht tätigen und erfahrenen 
Praktiker, sondern auch an denjenigen, der gelegentlich oder selten mit Fragen des Bank-
rechts konfrontiert ist.  

Wir danken Herrn Dr. Frank Lang vom Verlag C. H. Beck für seine große Geduld und 
Unterstützung und Frau Richterin am Oberlandesgericht Huber, Frau Kollegin Hantel und 
Herrn Kollegen Jochem für die fachkundige und jederzeit tatkräftige Unterstützung bei der 
Erstellung dieses Buches. 

Das Buch befindet sich auf dem Stand vom März 2019. Für Anregungen, Kritik und Ver-
besserungsvorschläge sind wir jederzeit dankbar. 

 
 

München, im Juli 2019 Klaus Rotter 
 Dr. Thomas Placzek 
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